
Ein interessanter Fund, Cyclophora puppilaria Hbn.
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Am 8.10.1983 sah ich in Ebenhausen am Bahnhofsgebäude ein Weib­
chen von C . puppilaria ab.badiaria sitzen. Dieser Falter ist eine 
sehr variable Art.

Die Grundfarbe geht von rötlich bis bräunlich und hat Einmischun­
gen von orangefarben bis grau. Die Veränderlichkeit der Zeichnung 
kommt von zeichnungslos bis zur Ausprägung eines Mittelschattens 
vor, außerdem von deutlichen Mittelflecken bis aus Aderpunkten 
bestehenden Querlinien. Die Vorderflügel haben eine vorgezogene 
Spitze (ähnlich wie bei den Sichelflüglern), die Hinterflügel besit­
zen einen fast runden Außenrand.

C. puppilaria hat in der Präparierstellung eine Vorderflügelspann­
weite von ca. 2,2 cm.

In Südeuropa ist diese Art weit verbreitet. C . puppilaria ist ein 
Wanderfalter und kommt nördlich der Alpen nur sehr sporadisch 
vor. So kann man diesen Fund doch als selten betrachten, wenn 
man bedenkt, daß Koch nur einige Funde nördlich der Alpen auf­
zählt.
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